
Warum bin ich in der SVP – Zusammenfassung von Aussagen einiger Mitglieder 

 

 Weil ich mich von der SVP ernstgenommen und auch vertreten fühle. Die SVP fährt 

keinen Zickzackkurs, sondern politisiert gradlinig und für alle verständlich. Die SVP steht 

ein für: Volkssouveränität auch für Sachentscheide:  

 für immerwährende bewaffnete Neutralität  

 weitgehender Föderalismus  

 für strikte Gewaltentrennung  

 kein EU Beitritt und Rücknahme des Beitrittgesuches von 1992  

 Beibehalten des Bankgeheimnisses  

 Wahrung der Unabhängigkeit und Freiheit  

 Kein Beitritt zur NATO  

 Selbstverantwortung statt Umverteilungsstaat, mehr Eigenverantwortung  

 Keine Steuererhöhungen, Steuerentlastungen für KMU  

 Im Energiebereich kein Verzicht auf Kernenergie  

 Stärkung der Familie  

 Freiheit statt Sozialismus  

 Schluss mit dem Asylrechtsmissbrauch  

 Restriktive Drogenpolitik  

 Klare Themenbesetzung in der nationalen Politik  

 Weltoffenheit auf der Basis der Achtung und Freundschaft mit allen Staaten der Welt  

 sie nennt die "Dinge" beim Namen  

 tritt ein für eine sinnvolle Asylpolitik  

 bietet Platz für viele Meinungen  

 weil sie für die anderen Parteien eine unbequeme Partei ist  

 vertritt klare Positionen, ist keine "Wischi-Waschi-Partei"  

 weil sie gegen allzuviel Staat ist (zuviele Gesetze und Verordnungen); "so viel wie nötig - 

so wenig wie möglich"  

 findet bei Volksabstimmungen (z.B. Gold für die AHV) sehr oft grosse Zustimmung , dies 

entgegen der Meinung des Bundesrates und die der anderen Parteien  



 Im übrigen ist es ausserordentlich wichtig, dass wir nur bürgerliche Personen wählen, 

welche noch Heimatgefühle haben und sich voll für die Schweiz einsetzen.  
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 Die SVP redet im Klartext  

 für eine aktive Mitgestaltung der Zukunft Graubündens  

 ist für die Senkung der Kosten im Gesundheitswesen  


